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Neuer HIV-Screening-Test 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

die bisher verwendete Methode für das Screening auf HIV (HIV 

Ag/Ak-Test) wird durch den neuen Elecsys HIV Duo Assay (beide 

Fa. Roche Diagnostics) ersetzt. Der Elecsys HIV Duo Assay ist ein 

HIV-Screening-Test der 4. Generation und ermöglicht wie bisher 

einen gemeinsamen Nachweis von HIV p24-Antigen und Anti-HIV I 

und II- Antikörpern, die jedoch parallel in zwei getrennten Bestim-

mungen nachgewiesen werden. 

 

Auf den Befundberichten wird ein entsprechender Hinweis erschei-

nen. Der neue Elecsys HIV Duo Assay wurde gegen den WHO Inter-

national Standard für HIV-1-p24-Antigen standardisiert (NIBSC (Na-

tional Institute for Biological Standards and Control), Code 90/636). 

Für HIV-spezifische Antikörper (HIV I und II) gibt es keinen international akzeptierten Stan-

dard.  

 

Die Umstellung des Assays führt zu einer verbesserten Sensitivität und damit zu einem 

kürzeren diagnostischen Fenster als mit der früheren Version des HIV Ag/Ak-Tests.  

Außerdem ist eine verbesserte/differenziertere Interpretation der erhobenen Werte im Kon-

text zur klinischen Symptomatik der Patienten möglich, da das Resultat unter Berücksich-

tigung von 2 Teilergebnissen ausgewertet wird. Sie erhalten jedoch wie gewohnt ein ein-

zelnes Testergebnis. 

Nachfolgend sind alle aktuellen Referenzbereichsänderungen aufgelistet. Diese können Sie 

wie gewohnt auch im Laborkatalog abrufen: http://www.ikc.ovgu.de/?diag 

 

Referenzbereich:  

HIVDUO (COI) < 1.00 = nicht reaktiv, keine weiteren Tests erforderlich 

HIVDUO (COI) > 1.00 = reaktiv, empfohlene Bestätigungsalgorithmen müssen erfolgen 

(Immunoblot bzw. HIV-RNA Bestimmung) 

 

Bei Rückfragen oder Problemen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung!  

Wir sind erreichbar über die Hotline Tel: 13919 / -12 oder 13940 bzw. über die Pieper-

nummer 800490. 
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